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No.

Völkerchor:
Aus des Schlummers süßen Träumen,

Die der Liebe Zauber schmückte,
Frohe Ahnung hoch beglückte

Weckt die segnende Natur!
Wir erwachen! —- Heilige Stille

Waltet in des Weltalls Räumen;
Doch des Morgens Glutenfülle 

Ruft den Dank der Creatur.

No. L.
Völkerchor r

Steig' herauf aus Rosengluten, 
Morgen den der Segen grüßt! 
Was aus unserm Herzen ffießk
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Soli durch alle Welten fluchen. 
Feyernd schalle Preis und Dank, 
Aller Völker Hochgesang!

No.' Z.
Völkerchor: 
Segen der Greise, 
Dank froher Eltern, 
Freude der liebe, 
lallen der Kinder, 
Hoffen der Armuch, 
Wohlthun Beglückter, 
Alles ertönet 
Hymnen zu Gott!

No. 4.
Allgemeiner Chor: 

laut jauchzen voll Jubel wir Jungen und Alten 
Uns grüßet die Freude, fest laßt sie uns halten.

Chor der Jugend:
Sie locket mit Liebe, ihr schwellet die Brust 
Wir eilen zur Wonne, zur harrenden Lust» 

Jungfrauen:
Mit Blumen gekranzct,

Jünglinge:
Von Hoffnung iuuglänzet
Sind wir uns des fröhlichsten Daseyns bewußt,

F rauen: 
Hoch und werkh stehn Lieb und Glaube, 
Treue bürget Gut und Blut, 
Und dec Hoffnung Zaubertraube 
Träufelt Allen Glück und Muth!



Chor:
laut jauchzen voll Jubel u. s. w.

No. 5.
Völkerchor:

Segen der Greise u. s. w.

No. 6. 
Melodrama:

- No. 7.
Chor:

Heil NJKOlAJ! dem Kaiser! dem Vater!
Ihn weihte im Sturme sein liebend Geschick;
Heil Ihm! Er bringt Freude! Erbringt Glück!

Des Vaterland's weisen entschloß'nem Berather 
Ihm jauchzen wir Russen mit segnendem Blick!

Der Glaube:

Innig glüht in frommen Herzen 
Ihm des Glaubens heil'ge Pflicht 
Früh berührt von Herrscherschmerzen, 
Wankt doch sein Vertrauen nicht.

Die liebe:
Süß winkt Ihm die Myrthe Freude, 
Und die Palme Fürstenglück, 
Unschuld pflanzte liebend beide 
Ihr Gedeihn spricht Seik^ Geschick.

Die Hoffnung:
Und des Lorbeers Heldenkrone
Die durch edlen Sinn Ihn schmückt 
Eignet Er fest Seinem Throne 
Da Ihn Rußlands Heil entzückt.



Soli durch alle Welten fluchen. 
Feyernd schalle Preis und Dank, 
Aller Völker Hochgesang!

. No. 3«
Völkerchor: 
Segen der Greise, 
Dank froher Eltern, 
Freude der liebe, 
lallen der Kinder, 
Hoffen der Armurh, 
Wohlthun Beglückter, 
Alles ertönet 
Hymnen zu Gott!

No. 4.
Allgemeiner Chor:

Laut jauchzen voll Jubel wir Jungen und Alten 
Uns grüßet die Freude, fest laßt sie uns halten.

Chor der Jugend:
Sie locket mit Liebe, ihr schwellet die Brust 
Wir eilen zur Wonne, zur harrenden Lust.

Jungfrauen:
Mit Blumen gekranzct, 

Jünglinge: 
Von Hoffnung umglänzek 
Sind wir uns des fröhlichsten Daseyns bewußt.

F rauen:
Hoch und werch stehn Lieb und Glaube, 
Treue bürget Gut und Blut, 
Und dec Hoffnung Zaubertraube 
Träufelt Allen Glück und Muth!

Chor:
Laut jauchzen voll Jubel u. s. w.

No. 5.
Völkerchor:

Segen der Greise u. s. w.

No. 6.
Melodrama:

- No. 7.
Chor:

Heil NIKOLAI! dem Kaiser! dem Vater! 
Ihn weihte im Sturme sein liebend Geschick; 
Heil Ihm! Er bringt Freude! Erbringt Glück!

Des Vaterland'6 weisen entschloß'nem Berather 
Ihm jauchzen wir Russen mit segnendem Blick!

Der Glaube:

Innig glüht in frommen Herzen 
Ihm deö Glaubens heil'ge Pflicht 
Früh berührt von Herrscherschmerzen, 
Wankt doch sein Vertrauen nicht.

D i e L i e b e:
Süß winkt Ihm die Myrthe Freude,
Und die Palme Fürstenglück, 
Unschuld pflanzte liebend beide 
Ihr Gedeihn spricht Sei^ Geschick.

Die Hoffnullg:
Und des Lorbeers Heldenkrone
Die durch edlen Sinn Ihn schmückt 
Eignet Er fest Seinem Throne 
Da Ihn Rußlands Heil entzückt.



T e r z L l t:
In der Russen Wonnezähre
Glänzet Ihm gerührter.Dank.
Seinen Preis, der Menschheit Ehre 
Schallt der Nachwelt Lobgesang!

Chor:
Heil NIKOLAI! dem Kaiser! dem Vater! 
Heil Ihm, dem weisen entschloß'nen Berather, 
Ihm jauchzen wir Russen mit segnendem Blick!

No. 8.
Schlußchor:

Aus Entschlafner stillem Munde 
Tönet uns des Segens Kunde. 
Kraft'gcr wird er uns uinschweben 
3» des Kaisers Heilgem Leben!
Heil NIKOLAI! dem Herrscher! dem Vater!
Der Russen Beglücker, entschloßner Berather! 
Hymne der Liebe singt: Heil Alexandra! 
Dir hohe Mutter! den Schwestern, den 

Brüdern!
Den Erben des Segens in feyernden Liedern! 
Heil schalle Völkern ferne und nah!
Segen sank nieder, die Freude ist da! 
Entzücken durchglänzet Ruthenia!

Ist zu drucken erlaubt.

Christoph Baron v. Dtackelöerg, 
Ehstl. Gvup. Schuldirector«
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